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3U auf einen Blick

Ergebnis (US-GAAP) 3U TELECOM AG 3U Konzern
Quartalsvergleich 3/2002 3/2001 3/2002 3/2001

Umsatz (in Mio. €) 16,16* 14,51 18,47* 16,15

Ergebnis vor Steuern und Abschreibungen (in Mio. €) 3,01* 1,64 3,10c 0,57

Ergebnis vor Steuern (in Mio. €) 1,37* 1,46 0,48* 0,28

Ergebnis der Periode (in Mio. €) 0,67* 0,89 – 0,28* 0,11

Ergebnis pro Aktie (in €) 0,07* 0,10 – 0,03* 0,01

Umsatzrendite 
(Ergebnis vor Steuern und Abschreibungen) (in %) 18,65* 11,31 16,79* 3,50

Eigenkapitalquote (in %) 86,18* 86,64 79,62* 84,04

Eigenkapitalrendite (Ergebnis vor Steuern) (in %) 1,90* 2,10 0,72* 0,41

* Sonderabschreibung für Sprachlizenz in Höhe von ca. 1,5 Mio. € enthalten.

Ergebnis (US-GAAP) 3U TELECOM AG 3U Konzern
9-Monatsvergleich 1. 1. 2002– 1. 1. 2001 1. 1. 2002– 1. 1. 2001

30. 9. 2002 30. 9. 2001 30. 9. 2002 30. 9. 2001

Umsatz (in Mio. €) 44,08* 43,45 50,37* 47,59

Ergebnis vor Steuern und Abschreibungen (in Mio. €) 7,12* 4,30 6,10* 1,59

Ergebnis vor Steuern (in Mio. €) 5,04* 3,81 3,16* 0,80

Ergebnis der Periode (in Mio. €) 3,07* 2,34 0,66* 0,35

Ergebnis pro Aktie (in €) 0,34* 0,26 0,07* 0,04

Umsatzrendite 
(Ergebnis vor Steuern und Abschreibungen) (in %) 16,16* 9,91 12,12* 3,34

Eigenkapitalquote (in %) 86,18* 86,64 79,62* 84,04

Eigenkapitalrendite (Ergebnis vor Steuern) (in %) 7,01* 5,46 4,67* 1,20

* Sonderabschreibung für Sprachlizenz in Höhe von ca. 1,5 Mio. € enthalten.

3U-Märkte 3U-Märkte
3/2002 3/2001

Deutschland Deutschland
Schweiz Schweiz
Österreich Österreich
Niederlande Niederlande
Italien Italien
Frankreich Frankreich
USA
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Geschäftsentwicklung

3U erzielt auch im dritten Quartal 2002 
gute Ergebnisse

Einmal mehr vermeldet 3U auch für das vergangene
Quartal positive Ergebnisse in Bezug auf Zahlen und
Fakten. Das 3U-Geschäftsmodell mit Blick auf Erhalt
und Ausbau der Kostenführerschaft und die konse-
quent auf positives Wachstum ausgerichtete Unter-
nehmensstrategie haben sich erneut bewährt. 

Bei einem Konzernumsatz von 18,47 Mio. € (16,15 Mio. €)*
konnte das Ergebnis vor Steuern und Abschreibungen
im dritten Quartal 2002 gegenüber dem Vergleichs-
zeitraum des Vorjahres um 444 % auf 3,10 Mio. € ge-
steigert werden. Gegenüber dem zweiten Quartal
2002 beträgt die Steigerung 35%. Im 9-Monatsvergleich
konnte das Ergebnis der Periode im Jahr 2002 für
den Konzern um 88,6 % auf 0,66 Mio. € (0,35 Mio. €)*
gesteigert werden.

Das Ergebnis der Periode beträgt für den Konzern
–0,28 Mio. € (0,11 Mio. €)*. Es wird belastet durch
eine Sonderabschreibung in Höhe von ca. 1,5 Mio. €
für eine bundesweite Sprachlizenz. 
Die Regulierungsbehörde für Telekommunikation und
Post hat zum 9. 9. 2002 den Preis für die bundesweite
Lizenz der Lizenzklasse IV von 1,53 Mio. € auf 4.000 €
gesenkt. 3U hatte 1999 eine solche Lizenz für 1,53 Mio. €
erworben. Da der Wert dieser Lizenz jetzt nur noch
4.000 € beträgt, musste im dritten Quartal 2002 die
Differenz in Höhe von ca. 1,5 Mio. € abgeschrieben
werden.
Das Konzernergebnis wird zusätzlich von sehr hohen
Steuern belastet, da ein konzerninterner Verlustaus-
gleich ausländischer Gesellschaften nicht möglich ist –
mit der Folge einer Erhöhung der prozentualen Steuer-
last.

Das 9-Monatsergebnis pro Aktie erreichte 0,07 € und
verbesserte sich zum Vorjahreszeitraum um 75 %.

3U beteiligt sich an carrier24

Im Juli 2002 hat 3U eine strategische Beteiligung am
Netzbetreiber carrier24 GmbH (www.carrier24.de) in
Höhe von 15 % erworben. Carrier24 hat das Deutsch-
landnetz von Energis übernommen, das auch 3U für
sich nutzt.

CityDial vermittelt auch Ortsgespräche

Im August 2002 hat die neu gegründete CityDial GmbH
(www.citydial.de) den Betrieb bundesweit aufgenom-
men. Die CityDial GmbH ist eine jeweils 50%ige-
Tochtergesellschaft der 3U TELECOM AG und der
Gerdes AG mit Sitz in Meckenheim bei Bonn. Mit der
CityDial GmbH können alle Kunden mit einem Voll-
anschluss bei der Deutschen Telekom AG mit Einsatz
eines Routers, dem sogenannten „Telescout“, günstige
Telefongespräche im Festnetz führen. Abgerechnet
wird sekundengenau. Das Angebot gilt auch für Orts-
gespräche.

*Vergleichszeitraum 2001

Der Vorstand der 3U TELECOM AG:
Michael Schmidt, Udo Graul (Vorsitzender), Roland Thieme 
(v. l. n. r.)
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3U TELECOM 
plant Übernahme der Festnetzaktivitäten 
von Mobilcom

Mitte September 2002 hat 3U Mobilcom ein Angebot
zur Übernahme der Festnetzaktivitäten unterbreitet.
Damit ergeben sich für 3U gute Chancen zur Auswei-
tung des Geschäftsbetriebes und ein schnelles
Wachstum. Wegen der derzeitigen Mobilcomkrise
verzögern sich die Verhandlungen jedoch. Ein kurz-
fristiges Ergebnis wird daher nicht erwartet. 

3U startet in den USA

Am 29. 9. 2002 hat 3U den Betrieb zeitgleich in allen
Staaten der USA aufgenommen. 
Auch in den USA bietet 3U günstige Preise bei sekun-
dengenauer Abrechnung an und setzt sich damit von
den Mitbewerbern deutlich ab. Abrechnung im Minu-
ten- oder sogar 10-Minutentakt sind dort bislang der
Standard. Der Markteintritt erfolgte mit relativ gerin-
gen Investitionen, so dass schon im nächsten Jahr
mit Break Even gerechnet wird.

Investitionen

Die Gesamtsumme der Investitionen betrug in der Zeit
von Juli bis September 2002 konzernweit 0,3 Mio. €. 

Vermögens- und Finanzlage 

Zum 30. 9. 2002 verfügt der 3U Konzern über liquide
Mittel in Höhe von 12,55 Mio. €. Hier wirkt sich eine
Bürgschaftsrückzahlung aus einer Carrierverein-
barung in Höhe von 5 Mio. € aus. Zum 30. 9. 2002
betragen die Wertpapiere des Umlaufvermögens
21,55 Mio. €, die Finanzanlagen 19,67 Mio. €.

Die gute Vermögens- und Finanzlage von 3U lässt
genügend Spielraum für die stringente Verfolgung
der Unternehmensziele, insbesondere im Hinblick
auf Vorhaben im Bereich strategischer Akquisitionen. 

Personal

Zum 30. 9. 2002 beschäftigte 3U (inklusive Tochter-
unternehmen) 23 Voll- und 37 Teilzeitkräfte sowie
3 Vorstände (17 Voll- und 8 Teilzeitkräfte, 2 Vorstände;
Stichtag 30.9.2001). Werden die Teilzeitkräfte auf Voll-
zeitkräfte umgerechnet, ergibt dies für den Stichtag
30. 9. 2002 insgesamt 37 Vollzeitkräfte inklusive Vor-
stand. 

Vorgänge von besonderer Bedeutung 
nach dem Ende des dritten Quartals 2002

Im Zuge der Aktienmarkt-Neusegmentierung wird
laut Angabe der Deutsche Börse AG ab 2003 nur noch
ein Designated Sponsor benötigt. 3U hat die Landes-
bank Baden-Württemberg mit dieser Aufgabe betraut.

*Vergleichszeitraum 2001
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Kursverlauf

Seit Anfang des Jahres verzeichnet der Referenzindex
NEMAX-ALL-SHARE einen Abwärtstrend, den die 
3U-Aktie ab Mitte Juni verließ und ein deutliches Out-
performing zeigte. 
3U ist die einzige Telefongesellschaft am Neuen
Markt, in die Analysten noch Vertrauen haben (Quelle:
Handelsblatt 18. 10. 2002, Analyse von Thomson
Financial Datastream).

Bewertung

Die Summe der vorhandenen liquiden Mittel und der
liquiditätsnahen Anlagen in Wertpapieren beträgt
weit über 50 Mio. € und liegt damit beträchtlich höher
als die Marktkapitalisierung von 37,85 Mio. € zum
30. 9. 2002, bei einem Kurs pro Aktie von 4,15 €. Das
vorhandene Potenzial und die Wachstumsdynamik
von 3U spiegeln sich nach Einschätzung des Vor-
stands derzeit noch nicht im Kurs wider.

3U-Aktie

Aktionärsstruktur

Die zum 30. 9. 2002 im Besitz der derzeitigen Organmitglieder befindlichen Aktien:

Vorstand

Udo Graul (Vorstandsvorsitzender)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1.750.740 Aktien
Michael Schmidt (stellvertretender Vorstandsvorsitzender)  . . . . . 1.750.000 Aktien
Roland Thieme (Vorstand)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 700.000 Aktien

Aufsichtsrat

Hubertus Kestler (Aufsichtsratsvorsitzender)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 Aktien
Ralf Thoenes (stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender)  . . . . . . . . . . . . 0 Aktien
Gerd Simon  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 Aktien

Die Aktien sind voll stimm- und dividendenberechtigt.
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3U setzt auf externes Wachstum

Im Festnetzbereich ist allgemein organisches Wachs-
tum derzeit kaum zu generieren. Aufwendige Werbe-
maßnahmen als Mittel zur Belebung des Umsatz-
wachstums kommen für 3U nicht in Betracht. 3U wird
vielmehr versuchen, die Chancen für ein externes
Wachstum zu nutzen. 

Viele Telekommunikationsunternehmen ändern ihre
strategische Ausrichtung weg vom oftmals defizitären
Festnetzbereich. 3U ist darauf ausgerichtet, auch bei
niedrigen Margen noch Gewinne zu erzielen. Die
meisten anderen Unternehmen haben ihren Festnetz-
bereich in besseren Zeiten aufgebaut. Durch preis-
und personalintensive Technik haben die Unter-
nehmen sich langfristig an hohe Kosten gebunden 

und geraten heute in wirtschaftliche Schwierigkei-
ten. Restrukturierungsmaßnahmen versprechen hier
nur begrenzt Erfolg, weil meist die großen Kosten-
blöcke wie zum Beispiel die Kosten für Technik und
Netz in den vorhandenen Infrastrukturen kaum redu-
ziert werden können. Hier liegen die Chancen für 3U. 

3U plant die Übernahme der Festnetzaktivitäten
anderer Mitbewerber. Neben dem bereits erwähnten
Angebot zur Übernahme der Festnetzsparte von
Mobilcom prüft 3U weitere Akquisitionsmöglichkei-
ten.

Ausblick
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Bilanz (US-GAAP) zum 30. September 2002

3U Konzern 3U TELECOM AG

Aktiva 30. 9. 2002 31.12. 2001 30. 9. 2002 31.12. 2001
in T€ in T€ in T€ in T€

Kurzfristige Vermögensgegenstände

Liquide Mittel 12.553 3.565 9.074 1.961

Wertpapiere des Umlaufvermögens 21.554 25.513 21.554 25.513

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 13.465 10.203 6.835 7.942

Forderungen gegen Unternehmen im Verbundbereich 0 0 4.186 1.967

Vorräte 23 23 23 23

Rechnungsabgrenzungsposten 
und sonstige kurzfristige Vermögensgegenstände 9.064 10.247 4.013 8.917

Kurzfristige Vermögensgegenstände, gesamt 56.660 49.552 45.685 46.325

Langfristige Vermögensgegenstände

Sachanlagevermögen 3.507 3.894 2.789 3.054

Immaterielle Vermögensgegenstände 3.642 2.051 101 1.577

Finanzanlagen 19.671 19.097 34.056 26.209

Geschäfts- oder Firmenwert 70 195 0 0

Latente Steuern 1.373 1.492 909 780

Langfristige Vermögensgegenstände, gesamt 28.262 26.729 37.854 31.620

Aktiva, gesamt 84.922 76.281 83.539 77.945
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Bilanz (US-GAAP) zum 30. September 2002

3U Konzern 3U TELECOM AG

Passiva 30. 9. 2002 31.12. 2001 30. 9. 2002 31.12. 2001
in T€ in T€ in T€ in T€

Kurzfristige Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 9.461 6.948 5.728 7.533

Rückstellungen 6.026 1.986 5.073 1.130

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 1.844 398 748 361

Kurzfristige Verbindlichkeiten, gesamt 17.331 9.331 11.548 9.024

Minderheitenanteile – 25 – 4

Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital 9.120 9.120 9.120 9.120

Kapitalrücklage 55.680 55.680 55.680 55.680

Bilanzgewinn/Bilanzverlust 2.816 2.154 7.191 4.121

Eigenkapital, gesamt 67.616 66.954 71.991 68.921

Passiva, gesamt 84.922 76.281 83.539 77.945
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Gewinn- und Verlustrechnung (US-GAAP) 

3U Konzern 3U TELECOM AG

Quartalsbericht 3 9-Monatsbericht Quartalsbericht 3 9-MonatsberichtGewinn- und

1. 7. 2002– 1. 7. 2001– 1.1. 2002– 1.1. 2001– 1. 7. 2002– 1. 7. 2001– 1.1. 2002– 1.1. 2001–
Verlustrechnung

30. 9. 2002 30. 9. 2001 30. 9. 2002 30. 9. 2001 30. 9. 2002 30. 9. 2001 30. 9. 2002 30. 9. 2001
in T€ in T€ in T€ in T€ in T€ in T€ in T€ in T€

Umsatzerlöse 18.472 16.147 50.372 47.589 16.161 14.512 44.076 43.445

Herstellungskosten – 12.625 – 13.446 – 37.087 – 41.319 – 10.601 – 11.545 – 31.052 – 36.263

Bruttoergebnis 
vom Umsatz 5.846 2.701 13.286 6.271 5.560 2.966 13.024 7.181

Vertriebskosten – 188 – 123 – 565 – 380 – 237 – 90 – 560 – 273

Allgemeine und 
Verwaltungskosten – 1.551 – 1.675 – 4.719 – 4.212 – 1.560 – 1.483 – 4.248 – 3.754

Sonstige 
betriebliche Erträge 302 138 315 261 933 531 1.977 936

Sonstige 
betriebliche Aufwendungen – 3.754 – 1.064 – 5.486 – 2.392 – 3.191 – 894 – 4.362 – 1.763

Betriebsergebnis 655 – 24 2.831 – 453 1.505 1.029 5.832 2.327

Zinserträge/
-aufwendungen 266 428 739 1.365 446 517 1.291 1.550

Sonstige 
Erlöse/Aufwendungen – 437 – 130 – 444 – 116 – 580 – 86 – 2.080 – 72

Ergebnis vor Steuern 
(und Minderheitenanteile) 484 273 3.125 796 1.371 1.460 5.043 3.805

Steuern vom Einkommen 
und Ertrag – 787 – 169 – 2.497 – 448 – 701 – 575 – 1.973 – 1.465

Ergebnis 
vor Minderheitenanteile – 303 104 629 348 670 885 3.070 2.340

Minderheitenanteile – 26 – 3 – 34 – 3

Ergebnis der Periode – 277 107 662 351 670 885 3.070 2.340

Abschreibung 
auf Sachanlagen 
(und immaterielle 
Vermögensgegenstände) 2.618 289 2.944 792 1.643 181 2.081 499

Ergebnis je Aktie (in €)
(unverwässert) – 0,03 0,01 0,07 0,04 0,07 0,10 0,34 0,26

Durchschnittliche 
im Umlauf befindliche 
Aktien (unverwässert) 9.120 9.120 9.120 9.120 9.120 9.120 9.120 9.120
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Kapitalflussrechnung (US-GAAP) 

3U Konzern 3U TELECOM AG

Kapitalflussrechnung 1.1. 2002– 1.1. 2001– 1.1. 2002– 1.1. 2001–
30. 9. 2002 30. 9. 2001 30. 9. 2002 30. 9. 2001

in T€ in T€ in T€ in T€

Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit

Jahresergebnis 662 351 3.070 2.340

Anpassungen für:

Minderheitenanteile – 33 – 3

Abschreibungen 2.944 792 2.080 499

Zunahme/Abnahme der Rückstellungen 
und Wertberichtigungen 4.040 1.608 3.943 1.083

Sonstige 14 0 436 – 3

Veränderung des Nettoumlaufvermögens 5.958 – 3.412 6.204 – 2.725

Aus betrieblicher Tätigkeit 
erwirtschaftete/eingesetzte Zahlungsmittel 13.585 – 664 15.733 1.193

Cashflow aus der Investitionstätigkeit

Erwerb von Anlagevermögen – 4.597 – 1.309 – 8.620 – 3.582

Für Investitionen eingesetzte Zahlungsmittel – 4.597 – 1.309 – 8.620 – 3.582

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 0 0 0 0

Erhöhung/Verminderung der liquiden Mittel 8.988 – 1.974 7.113 – 2.388

Liquide Mittel zu Beginn der Periode 3.565 17.061 1.961 15.469

Liquide Mittel am Ende der Periode 12.553 15.087 9.074 13.081
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Eigenkapitalveränderungsrechnung (US-GAAP) zum 30. September 2002 

3U Konzern 3U KonzernEigenkapital-
veränderungs-

Stand Zugang/ Stand Stand Zugang/ Standrechnung
1.1. 2002 Abgang 30. 9. 2002 1.1. 2001 Abgang 30. 9. 20013U Konzern

in T€ in T€ in T€ in T€ in T€ in T€

Gezeichnetes Kapital 9.120 0 9.120 9.120 0 9.120

Kapitalrücklagen 55.680 0 55.680 55.680 0 55.680

Gewinnrücklagen 0 0 0 0 0 0

Bilanzgewinn 2.153 662 2.815 1.652 351 2.003

Gesamt 66.953 662 67.615 66.452 351 66.803

3U TELECOM AG 3U TELECOM AGEigenkapital-
veränderungs-

Stand Zugang/ Stand Stand Zugang/ Standrechnung
1.1. 2002 Abgang 30. 9. 2002 1.1. 2001 Abgang 30. 9. 20013U TELECOM AG

in T€ in T€ in T€ in T€ in T€ in T€

Gezeichnetes Kapital 9.120 0 9.120 9.120 0 9.120

Kapitalrücklagen 55.680 0 55.680 55.680 0 55.680

Gewinnrücklagen 0 0 0 0 0 0

Bilanzgewinn 4.121 3.070 7.191 2.484 2.340 4.824

Gesamt 68.921 3.070 71.991 67.284 2.340 69.624
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Wir haben den Zwischenabschluss sowie den Konzernzwischenabschluss der 3U TELECOM AG für den Zeitraum
vom 1. Januar 2002 bis zum 30. September 2002 einer prüferischen Durchsicht unterzogen. Die Aufstellung der
Zwischenabschlüsse nach den US-amerikanischen Rechnungslegungsvorschriften (US-GAAP) liegt in der
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, eine Bescheinigung zu dem
Zwischenabschluss und dem Konzernzwischenabschluss auf der Grundlage unserer prüferischen Durchsicht
abzugeben.

Wir haben die prüferische Durchsicht der Zwischenabschlüsse unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze für die prüferische Durchsicht von Abschlüssen vor-
genommen. Danach ist die prüferische Durchsicht so zu planen und durchzuführen, dass wir bei kritischer
Würdigung mit einer gewissen Sicherheit ausschließen können, dass die Zwischenabschlüsse in wesentlichen
Belangen nicht in Übereinstimmung mit den US-amerikanischen Rechnungslegungsvorschriften aufgestellt
worden sind oder ein unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung den tatsächlichen
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage nicht vermitteln. Eine prüferische
Durchsicht beschränkt sich in erster Linie auf Befragung von Mitarbeitern der Gesellschaft und auf analytische
Beurteilungen und bietet deshalb nicht die durch eine Abschlussprüfung erreichbare Sicherheit. Da wir auftrags-
gemäß keine Abschlussprüfung vorgenommen haben, können wir einen Bestätigungsvermerk nicht erteilen.

Auf der Grundlage unserer prüferischen Durchsicht sind uns keine Sachverhalte bekannt geworden, die uns zu
der Annahme veranlassen, dass der Zwischenabschluss und der Konzernzwischenabschluss in wesentlichen
Belangen nicht in Übereinstimmung mit den US-amerikanischen Rechnungslegungsvorschriften aufgestellt
worden sind oder ein unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage nicht vermitteln.

Kirchhain, den 15. November 2002

B. Weber GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Beate Weber
Wirtschaftsprüferin

Bescheinigung nach prüferischer Durchsicht
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Rechnungslegungsgrundsätze und -methoden

In dem Quartalsabschluss der Gesellschaft sind die 3U TELECOM AG und alle Tochtergesellschaften nach der
Methode der Vollkonsolidierung (mit Ausnahme der CityDial GmbH, die nach der „Equity-Methode“ bewertet wurde)
einbezogen. Der Abschluss wurde in Euro im Einklang mit den US-amerikanischen Grundsätzen ordnungs-
mäßiger Rechnungslegung („US-GAAP“) erstellt. Gegenüber dem Jahresabschluss bzw. Konzernabschluss 2001
weisen die Zwischenabschlüsse keine Veränderungen in den Rechnungslegungsgrundsätzen und -methoden aus.

Aufgliederung der Ergebnisse

Die Gesellschaft ist nur in einem Segment – der Festnetztelefonie – tätig. 3U weist deshalb die Umsatzerlöse und
Ergebnisse aus der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit konsolidiert aus.

Erläuterungen
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3U Deutschland

3U TELECOM AG
Mergenthalerallee 79–81
D-65760 Eschborn

LineTalk

LineTalk Telecom GmbH
Mergenthalerallee 79–81
D-65760 Eschborn

3U Frankreich

3U TELECOM SARL
12, Avenue de l´Arche
F-92419 Courbevoie cedex

3U Italien

3U TELECOM S.R.L.
Largo Richini, 6
I-20122 Milano (MI)

3U Niederlande

3U TELECOM B.V.
Arena Business Park
Olympia 1A/1B
NL-1213 NS Hilversum

3U Österreich

3U TELECOM GmbH
Mariahilfer Straße 123/3
A-1060 Wien

3U Schweiz

3U TELECOM AG
Dreikönigstrasse 31a
CH-8002 Zürich

3U USA

3U TELECOM INC.
2654 W. Horizon Ridge Parkway 
Suite B5-143
Henderson, NV 89052

3U Konzern
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